
Futtertabelle Meerschweinchen

Gemüse Vit. C
mg/100g

Obst Vit. C
mg/100g

Zweige Kräuter
Wiesengrün

Brokkoli 110 Äpfel 10 Ahorn Basilikum

Chicorée 10 Ananas 19 Apfelbaum Beifuß

Chinakohl 35 Bananen 11 Birke Brennessel / getrock-
net

Eisbergsalat 3,9 Birnen 4,5 Birne Brombeerblätter

Endivien 10 Brombeeren 17 Buche Dill

Feldsalat 
(Rapunzel, Nüssler)

30 Erdbeeren mit Blät-
tern

60 Erle Gänseblümchen

Fenchel 93 Hagebutten 257 Esche Giersch 

Grünkohl/ Braunkohl 110 Heidelbeeren 22 Fichte Golliwoog

Gurken, 10 Himbeeren 17 Haselnussstrauch Gras 

Kohlrabi 64 Johannisbeeren 177 Heidelbeerbusch Grünes Getreide

Kopfsalat 14 Kiwi 80 Johannisbeerbusch Hirtentäschelkraut

Kürbis 18 Mandarinen 30 Kiefer Kamille

Möhren, Karotten 7 Orangen 50 Kirsche Kerbel

Pastinaken 17 Wassermelone 6 Linde Klee

Paprika rot
gelb
grün

150
 294
 192

Weintrauben 4 Pappel Kornblumenblüten

Petersilienwurzel 41 Zuckermelone 30 Tanne Liebstöckel

Romanesco 49 Löwenzahn 

Rote Beete, Randen 5,1 Oregano 

Rucola/ Rauke  Petersilie

Sellerie 9 Pfefferminzblätter

Steckrübe, Kohlrübe 38 Ringelblumenblüten

Stielmus 130 Sauerampfer

Tomaten 22 Schafgarbe

Topinambur 4 Sonnenblumen

Zucchini 16 Spitzwegerich

Wichtige Hinweise:

Pro Meerschweinchen/Tag müssen mindestens 100 g, besser 150 g gemischtes Gemüse angeboten werden. 
Manche Futtermittel werden dabei häufiger angeboten (z. B. Möhren, Paprika, Salate) andere  gibt es 
seltener (z. B. Grünkohl, Kürbis, Rote Beete). Täglich sollten mindestens 5 Sorten gegeben werden, die nicht 
täglich komplett gewechselt werden. Wird viel Wiesengrün gereicht, kann die Menge reduziert  werden.

Obst sollte ein seltenes Leckerchen bleiben, nicht  mehr als 10 g am Tag.Trockenobst ist zu süß und solle 
nicht gegeben werden.

Zweige dienen der Zahnpflege, sie dürfen gern unbegrenzt mit Blättern verfüttert werden.

Frische Kräuter und Wiesengrün dürfen unbegrenzt gegeben werden. 
Getrocknete Kräuter werden nur in kleineren Mengen angeboten.

Alle ungewohnten Futtermittel werden zu Anfang in kleinen Mengen gegeben und vorsichtig angefüttert.

Heu und Wasser muss zusätzlich rund um die Uhr zur Verfügung stehen!


